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MMag. Dr. Susanne Raab 

Bundesministerin für Frauen, Familie, Integration 

und Medien 

Herrn 

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2023-0.391.398  

Wien, am 24. Juli 2023 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Bernhard, Kolleginnen und Kollegen haben am 

24. Mai 2023 unter der Nr. 15139/J eine schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend 

„Digitalisierung und Vereinfachung der Förderabwicklung bei Volksgruppenförderung“ an 

mich gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu Frage 1: 

1. Gibt es aktuell Gespräche zu einer Verbesserung der Abwicklung der 

Volksgruppenförderung? 

a. Falls ja: Welche möglichen Maßnahmen werden besprochen und welche Stellen 

sind bei diesen Gesprächen involviert? 

b. Falls nein: Warum gibt es keine Gespräche diesbezüglich? 

Die Volksgruppenabteilung des Bundeskanzleramtes steht hinsichtlich der 

Fördermaßnahmen in der Volksgruppenförderung bzw. der diesbezüglichen Abwicklung in 

einem ständigen Kontakt und Austausch mit den Volksgruppenbeiräten und 

Fördernehmenden. Bei spezifischen Abrechnungsfragen werden die jeweiligen 
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Fragestellungen von der Fachabteilung gemeinsam mit der Abteilung für 

Förderungskontrolle des Bundeskanzleramtes und den Fördernehmerinnen und 

Fördernehmern erörtert. 

Zu Frage 2: 

2. Wie viele Personen (Anzahl und Arbeitsstunden) sind in der Abteilung für 

Volksgruppenangelegenheiten für die Abwicklung und Bearbeitung der 

Volksgruppenförderung zuständig? 

Mit Stand 5. Juni 2023 sind in der Volksgruppenabteilung des Bundeskanzleramtes acht 

Personen mit 7,55 Vollzeitbeschäftigungsäquivalenten beschäftigt. 

Zu Frage 3: 

3. Gibt es eine Evaluierung zum Ablauf der Prozesse, um mögliche 

Verbesserungspotenziale zu erkennen? 

a. Falls ja: Was sind die bisherigen Ergebnisse dieser Evaluierung? 

b. Falls nein: Warum werden diese Prozesse nicht evaluiert? 

Im Jahr 2021 wurde die Volksgruppenförderung des Bundeskanzleramts in einem 

umfangreichen Prozess gemeinsam mit den Volksgruppenbeiräten nach dem Prinzip der 

Wirkungsorientierung neu ausgerichtet. Die Volksgruppenbeiräte und die 

Fördernehmerinnen und Fördernehmer wurden hinsichtlich der Änderungen entsprechend 

eingeschult. Zusätzlich ist auf der Webseite des Bundeskanzleramts ein detaillierter 

Leitfaden zur Antragstellung unter 

https://www.bundeskanzleramt.gv.at/dam/jcr:ae8f1668-0c38-4147-8b35-

6e6e07a27923/volksgruppenfoerderung_ausfuellhilfe.pdf abrufbar. Die Rückmeldungen 

und Verbesserungsvorschläge der Fördernehmerinnen, Fördernehmer und 

Volksgruppenbeiräte zum Förderprozess (z.B. zu den Antragsformularen und Beilagen) 

werden gesammelt und laufend evaluiert. 

 

 

MMag. Dr. Susanne Raab
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